
  Fragebogen Spielmanipulation 

1 
© Die in diesem Fragebogen veröffentlichten und bereitgestellten Inhalte und Informationen sind ein 
gemeinsames Ergebnis aller Partner des Erasmus+ Projekts EPOSM. Zum Zwecke der Förderung von 
Forschungsmaßnahmen zum Thema Spielmanipulationen erteilen die Projektpartner ihre Erlaubnis 
zur Wiederverwendung sämtlicher Bestandteile des Fragebogens, insofern die Rechte am geistigen 
Eigentum explizit anerkannt werden. Jegliche Nutzung des Fragebogens für öffentliche oder 
kommerzielle Zwecke, insbesondere auch in Teilen, bedarf der vorherigen, schriftlichen 
Genehmigung durch Prof. Dr. Annick Willem (annick.willem@ugent.be).  

Fragebogen SPIELMANIPULATION       
 

Haben Sie schon einmal etwas von Spielmanipulation gehört? 
Wenn Sie ein Sportfan sind, ist Ihnen dieser Begriff wahrscheinlich schon einmal untergekommen. 

Spielmanipulationen sind im Allgemeinen vorsätzliche Verstöße gegen die Spielregeln, mit dem Ziel, 

das Ergebnis einer Sportveranstaltung für sportstrategische oder Wettzwecke zu manipulieren.  

Ein internationaler Fragebogen zum Thema Spielmanipulation 

Wir würden uns freuen, wenn Sie an dieser Umfrage teilnehmen und Ihre Meinung mit uns teilen 

würden. Gerne begrüßen wir Teilnehmer aus Belgien, Frankreich, Kroatien, den Niederlanden, 

Österreich, der Schweiz und dem Vereinigten Königreich! 

Wer wir sind 
Diese Studie wird im Rahmen des Erasmus+-Sportprogramms von einem Konsortium aus sieben 
europäischen Ländern durchgeführt.  
Die Studie trägt den Namen EPOSM („Evidence-based Prevention of Sporting-related Match-fixing“, 
z. Dt.: Evidenzbasierte Prävention von sportstrategischer Spielmanipulation) und wird von der 
Universität  Gent koordiniert. In der Schweiz wird diese Befragung vom Universität Lausanne 
durchgeführt.  
 
Wir würden uns über Ihre Hilfe freuen.  
Die Beantwortung des Fragebogens dauert ca. 15 Minuten. Zielgruppe dieser Befragung sind 
volljährige Personen aus dem Umfeld der Sportarten Fußball, Tennis oder Basketball. 
 
Bitte beachten Sie Folgendes: 

¶ Wir bitten um ehrliche Antworten: Ihre Teilnahme ist vollkommen freiwillig und es steht 

Ihnen frei, die Beantwortung des Fragebogens jederzeit und ohne Konsequenzen 

abzubrechen.  

¶ Wir legen Wert auf Datenschutz: Ihre Daten werden ausschließlich von Partnern des EPOSM-

Projekts erhoben, verarbeitet und gespeichert und ausschließlich in anonymisierter und 

zusammengefasster Form veröffentlicht.    

¶ Wir legen Wert auf Transparenz: Wenn Sie Fragen oder Anregungen haben sollten, wenden 

Sie sich bitte an eposm@ugent.be. Wenn Sie möchten, erhalten Sie auf Anfrage nach 

Abschluss des Projekts eine Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse.  

Ausführlichere Informationen finden Sie im Informationsbrief für Studienteilnehmer. 
 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung! 
 

 
 
 
 
 
 
 

Mit dem Ankreuzen dieses Kästchens geben Sie Ihr Einverständnis zur Teilnahme an 
unserer Umfrage und erklären, die obenstehenden Informationen gelesen und verstanden 
zu haben. 
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Wettspielbezogene Spielmanipulation  

Spielmanipulationen finden oft im Zusammenhang mit Sportwetten statt. Unter 

Wettspielbezogener Spielmanipulation versteht man Manipulationen oder Einflussnahmen auf 

das Ergebnis, den Spielstand oder den Verlauf eines Spiels/eines Wettkampfs auf die bestimmte 

Personen Geld gewettet haben. 

Wussten Sie, dass…? 
Im Jahr 2013 hat eine gemeinsame Untersuchung von Interpol und Europol, der Polizeibehörde der 
Europäischen Union, Manipulationen von etwa 380 Spielen in ganz Europa und weiteren 300 
Spielen außerhalb des Kontinents in den Jahren 2008 bis 2011 aufgedeckt. Hunderte von Personen 
(Kriminelle, korrupte Funktionäre und Spieler) waren an diesen Manipulationen beteiligt, durch die 
auf dem Wettmarkt illegale Gewinne in Millionenhöhe erzielt wurden. Hierbei handelt es sich nach 
wie vor um die umfangreichste Ermittlung gegen Spielmanipulationen aller Zeiten. 
 

Sportstrategische Spielmanipulation 

In anderen Fällen werden Spiele und Wettkämpfe auch von Manschaften oder einzelnen Spielern 

manipuliert, um den Verlauf eines Wettbewerbs oder Turniers zu beeinflussen, z. B. um 

sicherzustellen, dass die eigene Mannschaft nicht absteigt oder, dass der betreffende Spieler die 

nächste Runde eines Turniers erreicht. Dabei werden mitunter finanzielle oder materielle Anreize 

angeboten (darunter Fällt auch schon eine Kiste Bier!).  

Wussten Sie, dass…? 
Die erste Massendisqualifikation in der Geschichte der olympischen Spiele wurde in London (2012) 
während des Doppelwettbewerbs der Damen im Badminton ausgesprochen. In der Partie eines 
chinesischen gegen ein südkoreanisches Team versuchten beide Teams, zu verlieren, ohne den 
Anschein zu erwecken, dass dies absichtlich geschah, um im Viertelfinale auf einen schwächeren 
Gegner zu treffen. Dasselbe geschah in einer Partie eines weiteren südkoreanischen Teams gegen 
ein Team aus Indonesien. In beiden Fällen gelang dies nicht. Der Badminton-Weltverband (BWF) 
disqualifizierte alle vier Teams. 
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1. Bitte geben Sie Ihr Geschlecht an.    (1 Antwort)   

  

a. Männlich 

b. Weiblich 

c. Divers 

d. Keine Angabe 

 

2. Wie alt sind Sie?  

… Ą bitte nur Ziffern eingeben  

        

3. Bitte lesen Sie die folgenden, verschiedenen Aussagen und bewerten Sie, ob Sie diese für 

WAHR oder FALSCH halten. 

                  (1 Antwort pro Aussage) 

 Wahr Falsch 

1. Ich bin immer bereit einzugestehen, einen Fehler gemacht zu haben. 
 

O O 

2. Ich versuche immer das, was ich predige, auch selbst umzusetzen. 
 

O O 

3. Ich nehme es nie jemandem übel, wenn ich darum gebeten werde, mich 
für einen Gefallen zu revanchieren. 

O O 

4. Es hat mich noch nie gestört, wenn Menschen Meinungen äußern, die 
stark von meiner eigenen Meinung abweichen. 

O O 

5. Ich habe noch nie absichtlich die Gefühle einer anderen Person verletzt. 
 

O O 

6. Ich mag es manchmal zu tratschen. 
 

O O 

7. Es ist schon einmal vorgekommen, dass ich andere Personen ausgenutzt 
habe. 

O O 

8. Ich versuche manchmal mich zu rächen, statt zu vergeben und zu 
vergessen. 

O O 

9. Ich bestehe manchmal darauf, meinen eigenen Willen durchzusetzen. 
 

O O 

10. Es ist schon einmal vorgekommen, dass ich das Gefühl hatte, etwas kurz 
und klein schlagen zu wollen. 

O O 

11. Ich habe im vergangenen Jahr Glücksspiele gespielt oder Wetten 
abgeschlossen. 

O O 

12. Ich habe schon einmal auf ein Spiel gewettet, an dem ich selbst beteiligt 
war. 

O O 

 

4. Meine (Haupt-)Sportart unter den folgenden Sportarten ist (war):  

        (1 Antwort) 

a. Fußball 

b. Tennis 

c. Basketball 
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d. Sonstige: … 

 

Die folgenden Fragen beziehen sich auf Ihre Erfahrungen in Ihrer (Haupt-)sportart.  
 

5. Wie lange sind Sie schon in dieser Sportart aktiv (in Jahren)?   

… Ą bitte nur Ziffern eingeben  

 

6. In welcher Funktion sind (waren) Sie hauptsächlich in diesem Sport aktiv?  

        (1 Antwort) 

a. Sportler 

b. Cheftrainer/Assistenztrainer/Trainerstab 

c. Medizinisches Personal 

d. Hauptschiedsrichter/Schiedsrichterassistent/VAR/Vierter Offizieller/Jury-Mitglied 

e. Vorstandsmitglied/Beiratsmitglied/Manager eines Sportvereins 

f. Auf andere Weise: … 

 

7. Auf welchem Niveau sind (waren) Sie hauptsächlich aktiv?   

        (1 Antwort) 

a. Professionell 

b. Semiprofessionell  

c. Amateur  

 

8. Auf welchem sportlichen Niveau sind (waren) Sie hauptsächlich aktiv?   

        (1 Antwort) 

a. International 

b. National  

c. Lokal 

d. Freizeitsport 
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9. Kreuzen Sie in der folgenden Tabelle für jede Aussage das Kästchen an, das am ehesten Ihrer 

Meinung entspricht. 

         (1 Antwort pro Aussage)  

Aussage Stimme 
überhaupt 
nicht zu 

 Stimme voll 
und ganz 

zu 
 1 2 3 4 5 6 7 

Spielmanipulationen sind in meiner Sportart in der Schweiz ein 
echtes Problem. 

O O O O O O O 

Es ist in Ordnung, Gerüchte zu verbreiten, um Menschen zu 
schützen, die einem wichtig sind. 

O O O O O O O 

Es könnte durchaus vorkommen, dass ich für Spielmanipulationen 
angesprochen werde. (unabhängig davon, ob Sie zustimmen 
würden oder nicht) 

O O O O O O O 

Sich etwas ohne die Erlaubnis des Eigentümers zu nehmen, ist in 
Ordnung, solange man es sich nur ausleiht. 

O O O O O O O 

Ich fühle mich etwas unwohl, wenn ich höre, dass sich eine Person 
in meinem sportlichen Umfeld an sportstrategischen 
Spielmanipulationen beteiligt hat. (z. B. um den Abstieg 
seiner/ihrer Mannschaft zu verhindern) 

O O O O O O O 

Wenn man sich anschaut, wie sehr die Selbstdarstellung vieler 
Menschen von der Realität abweicht, ist es nicht wirklich schlimm, 
seinen eigenen Lebenslauf auch ein wenig aufzubauschen. 

O O O O O O O 

Ich fühle mich etwas unwohl, wenn ich höre, dass Personen, die an 
sportstrategischen Spielmanipulationen beteiligt waren, nicht 
bestraft wurden. 

O O O O O O O 

Menschen sollten nicht für fragwürdige Handlungen zur 
Verantwortung gezogen werden, wenn sie nur das getan haben, 
was eine Autoritätsperson ihnen aufgetragen hat. 

O O O O O O O 

Ich fühle mich etwas unwohl, wenn ich höre, dass sich eine Person 
in meinem sportlichen Umfeld an Spielmanipulationen zu 
Wettzwecken beteiligt hat.  

O O O O O O O 

Man kann Menschen nicht vorwerfen, dass sie Dinge tun, die 
streng genommen falsch sind, wenn alle ihre Freunde das Gleiche 
tun. 

O O O O O O O 

Ich fühle mich etwas unwohl, wenn ich höre, dass Personen, die an 
Spielmanipulationen zu Wettzwecken beteiligt waren, nicht 
bestraft wurden. 

O O O O O O O 

Es ist nicht weiter schlimm, die Lorbeeren für die Ideen anderer 
einzuheimsen. 

O O O O O O O 

Es ist für mich vertretbar, an Spielmanipulationen teilzunehmen, 
um den Abstieg meiner Mannschaft zu verhindern. 

O O O O O O O 

Manche Menschen müssen etwas gröber angepackt werden, weil 
sie keine Gefühle haben, die man verletzen könnte.  

O O O O O O O 
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Es ist für mich vertretbar, an Spielmanipulationen teilzunehmen, 
um mit Wetten Geld zu verdienen. 

O O O O O O O 

Menschen, die schlecht behandelt werden, haben sich das in der 
Regel selbst zuzuschreiben. 

O O O O O O O 

 
10. Kennen Sie persönlich jemanden, der angesprochen wurde, um ein Spiel/einen Wettkampf 

zu manipulieren? 

        (1 Antwort) 

a. Ja, eine Person 

b. Ja, zwei Personen 

c. Ja, drei oder mehr Personen 

d. Nein  

 

²Ŝƴƴ {ƛŜ CǊŀƎŜ мл Ƴƛǘ αbŜƛƴά ōŜŀƴǘǿƻǊǘŜǘ ƘŀōŜƴΣ ŦŀƘǊŜƴ {ƛŜ bitte mit Frage 15 fort. 
 
²Ŝƴƴ {ƛŜ CǊŀƎŜ мл Ƴƛǘ αWŀά ōŜŀƴǘǿƻǊǘŜǘ ƘŀōŜƴ όŘΦ h. Antwort a,b oder c), dann denken Sie beim 
Beantworten der folgenden Fragen bitte an die Person, die sie am besten kennen. 
 

11. Diese Person ist     (1 Antwort) 

 

a. Männlich 

b. Weiblich 

c. Divers 

d. Keine Angabe 

 

12. In welcher Sportart wurde er/sie angesprochen?   

        (1 Antwort) 

a. Fußball 

b. Tennis 

c. Basketball 

d. Ich weiß es nicht 

e. Sonstige: … 

 

13. In welcher Funktion war er/sie zu diesem Zeitpunkt in diesem Sport aktiv?  
        (1 Antwort) 

a. Sportler 

b. Cheftrainer/Assistenztrainer/Trainerstab 

c. Medizinisches Personal 

d. Hauptschiedsrichter/Schiedsrichterassistent/VAR/Vierter Offizieller/Jury-Mitglied 

e. Vorstandsmitglied/Beiratsmitglied/Manager eines Sportvereins 

f. Ich weiß es nicht 

g. Sonstige: … 
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14. Wer hat diese Person angesprochen? 

      (Mehrfachantworten möglich) 

a. Sportler 

b. Ehemalige(r) Sportler 

c. Cheftrainer / Assistenztrainer / Trainerstab 

d. Medizinisches Personal 

e. Berater  

f. Hauptschiedsrichter / Schiedsrichterassistent(en) / VAR / Vierte(r) Offizielle(r) / Jury-

Mitglied(er) 

g. Vorstandsmitglied(er) / Beiratsmitglied(er) / Manager eines Sportvereins / von 

Sportvereinen 

h. Sponsor(en) 

i. Wettkunde(n) / Glücksspieler 

j. Ich weiß es nicht 

k. Sonstige: …  

 

15. Wurden Sie selbst schon einmal darauf angesprochen, ein Spiel/einen Wettkampf zu 

manipulieren?  

        (1 Antwort) 

a. Ja 

b. Nein  

 

²Ŝƴƴ {ƛŜ CǊŀƎŜ мл ƻŘŜǊ CǊŀƎŜ мр Ƴƛǘ αWŀά ōŜŀƴǘǿƻǊǘŜǘ ƘŀōŜƴΣ ŦŀƘǊŜƴ {ƛŜ bitte mit Frage 16 fort. 
Wenn Sie Frage 10 und CǊŀƎŜ мр Ƴƛǘ αbŜƛƴά ōŜŀƴǘǿƻǊǘŜǘ ƘŀōŜƴΣ ŦŀƘǊŜƴ {ƛŜ bitte mit Frage 34 fort.  
 

16. Haben Sie jemals mit anderen Personen über einen Verdacht bezüglich oder Erfahrungen mit 

Spielmanipulationen gesprochen?        

  (Mehrfachantworten möglich) 

a. Ja, mit meinen Mannschaftskollegen  

b. Ja, mit meinem Cheftrainer/Assistenztrainer/Trainerstab 

c. Ja, mit den Vorstandsmitgliedern des Sportvereins 

d. Ja, mit dem Sportverband 

e. Ja, mit der Polizei 

f. Ja, über einen anonymen Meldeweg 

g. Nein  

h. Auf andere Weise: … 

 
²Ŝƴƴ {ƛŜ CǊŀƎŜ мр Ƴƛǘ αWŀά ōŜŀƴǘǿƻǊǘŜǘ ƘŀōŜƴΣ ŦŀƘǊŜƴ {ƛŜ bitte mit Frage 17 fort. 
²Ŝƴƴ {ƛŜ CǊŀƎŜ мр Ƴƛǘ αbŜƛƴά ōŜŀƴǘǿƻǊǘŜǘ ƘŀōŜƴΣ ŦŀƘǊŜƴ {ƛŜ bitte mit Frage 34 fort.  
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17. Wie oft wurden Sie selbst schon darauf angesprochen, ein Spiel/eine Partie zu manipulieren? 

         (1 Antwort) 

Hinweis: Bitte geben Sie nur an, wie oft dies in Ihrer Hauptsportart vorgekommen ist.   

a. Nur einmal 

b. 2–3 Mal 

c. Mehr als 3 Mal 

 

 

18. Wie alt waren Sie, als Sie zum ersten Mal darauf angesprochen wurden, ein Spiel zu 

manipulieren (Alter in Jahren)?  

… Ą bitte nur Ziffern eingeben 

 
Filter: Wenn Sie mindestens zweimal angesprochen wurden, fahren Sie bitte mit Frage 19 fort. 
Fahren Sie ansonsten mit Frage 20 fort. 
 

19. Wie alt waren Sie, als Sie zum letzten Mal darauf angesprochen wurden, ein Spiel zu 

manipulieren (Alter in Jahren)?   

…  Ą bitte nur Ziffern eingeben  

Die folgenden Fragen beziehen sich auf das letzte Mal, dass man Sie darauf angesprochen hat, ein 
Spiel zu manipulieren. 
 

20. In welcher Funktion waren Sie zu diesem Zeitpunkt in diesem Sport aktiv? 

        (1 Antwort) 

a. Sportler 

b. Cheftrainer/Assistenztrainer/Trainerstab 

c. Medizinisches Personal 

d. Hauptschiedsrichter/Schiedsrichterassistent/VAR/Vierter Offizieller/Jury-Mitglied 

e. Vorstandsmitglied/Beiratsmitglied/Manager eines Sportvereins 

f. Sonstige: … 

 
21. Auf welchem Niveau waren Sie zu diesem Zeitpunkt aktiv?  (1 Antwort) 

 

a. Professionell 

b. Semiprofessionell  

c. Amateur 
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22. Auf welchem sportlichen Niveau waren Sie zu diesem Zeitpunkt aktiv? (1 Antwort) 

 

a. International 

b. National  

c. Lokal 

d. Freizeitsport 

 

23. Wer hat Sie angesprochen?  

       (1 Antwort) 

a. Sportler 

b. Ehemalige(r) Sportler 

c. Cheftrainer/Assistenztrainer/Trainerstab 

d. Medizinisches Personal 

e. Berater eines Sportlers 

f. Hauptschiedsrichter/Schiedsrichterassistent(en)/VAR/Vierte(r) Offizielle(r)/Jury-

Mitglied(er) 

g. Vorstandsmitglied(er)/Beiratsmitglied(er)/Manager eines Sportvereins/von 

Sportvereinen 

h. Sponsor(en) 

i. Wettkunde(n)/Glücksspieler 

j. Sonstige: … 

 

24. Die Personen, die Sie angesprochen haben, hatten eine Verbindung zu 

      (1 Antwort) 

a. Ihrem Gegner  

b. Ihrem eigenen Verein/Team 

c. Ich weiß es nicht 

d. Sonstige: … 

 

25. Was war das Motiv der Personen, die Sie angesprochen haben?      

        (Mehrfachantworten möglich) 

a. Sie wollten mit Wetten auf das manipulierte Spiel/den manipulierten Wettbewerb 

Geld gewinnen. 

b. Sie wollten verhindern, dass ein bestimmter Verein oder Spieler absteigt. 

c. Sie wollten sicherstellen, dass ein bestimmten Verein oder Spieler einen Wettbewerb 

gewinnt. 

d. Sie wollten beeinflussen, auf welchen Gegner sie in der nächsten Runde treffen. 

e. Sie wollten den Wettbewerb oder das Turnier spannender gestalten.  

f. Ich weiß es nicht 

g. Sonstige: … 

 

26. Was genau wollten diese Personen beeinflussen? 

        (Mehrfachantworten möglich) 
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a. Das Ergebnis des Spiels/des Wettbewerbs (wer gewinnt/verliert) 

b. Den genauen Endstand des Spiels/des Wettkampfs (z. B. 2:0 im Fußball, 0:6 im 

Tennis) 

c. Bestimmte Ereignisse während des Spiels/des Wettkampfs (z. B. wer die erste gelbe 

Karte erhält, wer den ersten Doppelfehler macht) 

d. Etwas anderes: … 

 

27. Auf welche Weise sollte die Manipulation erreicht werden/was sollte auf dem Spielfeld 

geschehen?        (Mehrfachantworten möglich)  

 

a. Absichtlich schlechtere Leistung 

b. Ein bestimmtes Ereignis während des Spiels/während des Wettkampfs (z. B. erste 

gelbe Karte, erster Doppelfehler, erster Einwurf) 

c. Manipulation von persönlichen Informationen (z. B. Geschlecht, Alter) 

d. Manipulation der Spielausrüstung (z. B. des Balls) 

e. Ich weiß es nicht 

f. Auf andere Weise: … 

 

28. Wo wurden Sie angesprochen?    (1 Antwort) 

 

a. In der Schweiz 

b. In einem anderen Land: … 

 

29. Wurde Ihnen Geld angeboten, um das Spiel/den Wettkampf zu manipulieren? 

        (1 Antwort) 

a. Ja, weniger als 100 CHF  

b. Ja, zwischen 100 und 500 CHF 

c. Ja, zwischen 500 und 1000 CHF 

d. Ja, zwischen 1000 und 5000 CHF 

e. Ja, mehr als 5000 CHF 

f. Nein 

 
30. Wurden Ihnen andere materielle Anreize versprochen, um das Spiel/den Wettkampf zu 

manipulieren?  

(z.B. ein iPhone, ein Online-Einkaufsgutschein, Eintrittskarten für Sportveranstaltungen, 

Sonderrabatte in Geschäften)       (1 Antwort) 

          

a. Ja 

b. Nein  

Wenn Sie Frage 30 mit αbŜƛƴά ōŜŀƴǘǿƻǊǘŜǘ ƘŀōŜƴΣ ŦŀƘǊŜƴ {ƛŜ bitte mit Frage 32 fort. 
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31. Welche Anreize wurden Ihnen versprochen?  (bitte angeben) 

…………………………………………………………….  

 

32. Wurden Sie jemals bedroht oder unter Druck gesetzt, um ein Spiel/eine Partie zu 

manipulieren?  

        (1 Antwort) 

a. Ja 

b. Nein  

 

33. Haben Sie der Spielmanipulation zugestimmt?  

                  (Mehrfachantworten möglich) 

a. Ja, wegen des Geldes und/oder anderer materieller Anreize 

b. Ja, weil ich zu dieser Zeit in finanziellen Schwierigkeiten steckte 

c. Ja, weil ich von den Personen, die mich angesprochen haben, unter Druck gesetzt 

wurde 

d. Ja, weil ich von meinem eigenen Team unter Druck gesetzt wurde 

e. Ja, zum Wohle meines Vereins 

f. Ja, als freundschaftliche Geste gegenüber einem anderen Verein oder Sportler 

g. Ja, aus Sympathie für die Person, die mich angesprochen hat 

h. Nein, ich habe der Spielmanipulation nicht zugestimmt 

i. Sonstige: … 

Richtet sich an alle Befragten: 
 

34. Sind Sie immer noch in einem Sportverein in dieser Sportart aktiv?  (1 Antwort) 

 

a. Ja 

b. Nein 

 
²Ŝƴƴ {ƛŜ CǊŀƎŜ оп Ƴƛǘ αbŜƛƴά beantwortet haben, ist die Befragung für Sie an dieser Stelle beendet. 
 

35. Geht ihr Verein aktiv gegen Spielmanipulationen vor und wenn ja,wie?  

        (Mehrfachantworten möglich)  

a. Ja, es gibt einen Verhaltenskodex/Ehrenkodex, in dem erklärt wird, wie der Verein zu 

Spielmanipulationen steht 

b. Ja, der Verein bietet Informationen/Informationsveranstaltungen/Schulungen zum 

Thema Spielmanipulationen an 

c. Ja, der Verein warnt explizit vor Spielmanipulationen 

d. Ja, es gibt eine Vertrauensperson im Verein, der (Verdachts-)Fälle von 

Spielmanipulationen gemeldet werden können  

e. Ja, der Verein hat ein Verbot verhängt, auf Spiele innerhalb unseres eigenen 

Wettbewerbs zu wetten  

f. Ja, der Verein meldet alle verdächtigen Handlungen der Polizei 
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g. Nein, mein Verein geht NICHT aktiv gegen Spielmanipulationen vor 

h. Ich weiß es nicht 

i. Sonstige: ... 

 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme an unserer Studie!  


